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Box-Weltmeister Usyk in Polen kurz festgenommen
Box-Weltmeister Oleksandr Usyk ist im polnischen Krakau am Flugha-
fen kurzzeitig festgenommen worden. Der Schwergewichtschampion
aus der Ukraine und sein Trainer wurden daran gehindert, ein Flugzeug
in Richtung Valencia zu besteigen. Dort will sich Usyk auf den nächsten

Kampf gegen Tyson Fury am 21. Dezember in Saudi-Arabien vorberei-
ten. Usyk und sein Trainer sollen „in nicht angemessener Verfassung für
den Flug“ gewesen sein. Laut Usyk seien beide nach einer 14-stündigen
Anreise per Auto aus der Ukraine völlig erschöpf gewesen sein. ©

Segeln: Alinghi Red Bull
wird beim 37. America's Cup der Segler nicht der Heraus-
forderer von Titelverteidiger Team New Zealand sein. Das
Schweizer Syndikat unterlag im Halbfinale der Ausschei-
dungsrennen Ineos Britannia mit 2:5-Siegen. ©

Jetzt noch das Masters
TENNIS: In Wolkenstein fand die letzte Etappe der „Mountain Tennis Trophy“ statt

Die Turnierserie, die in St. Ulrich,
Neumarkt, Kaltern, Völs am
Schlern, Eggen sowie Cavalese
und Moena Station machte, geht
damit in den finalen Akt. Den
krönenden Abschluss bildet das
Masters Anfang Oktober in Kal-
tern, bei dem die jeweils 8 besten
Spielerinnen und Spieler jeder
Kategorie um den Gesamtsieg
kämpfen.

Im Herren-Open setzte sich
Nicola Rispoli vom TC Bozen ge-
gen Alberto Cauzzo durch. Rispo-

li startete stark und führte schnell
mit 4:0, bevor Cauzzo ins Spiel
fand. Doch Rispoli ließ sich nicht
aus dem Konzept bringen und
behielt mit seiner überragenden
Aufschlagstärke die Oberhand.
Am Ende hieß es 6:3, 6:3 für Ri-
spoli.

Andrea Borsa vom TC Kaltern
triumphierte in der 3. Kategorie.
In einem von zahlreichen Breaks
gekennzeichneten Match setzte
er sich gegen Filippo Ventura mit
6:2, 6:4 durch. In der 4. Kategorie
holte sich Marco Corriero vom
TC Ortisei den Sieg und krönte
sich ebenfalls zum Meister seiner
Klasse.

Das Damen-Finale war an
Dramatik kaum zu überbieten.
Sofia Selle vom TC Gherdëina trat
gegen ihre Freundin und Trai-
ningskollegin Lisa Peer an. Peer
dominierte den 1. Satz mit 6:0,

doch Selle kämpfte sich im 2.
Durchgang eindrucksvoll zurück
und gewann mit 7:5. Im Entschei-
dungssatz entwickelte sich ein
Nervenspiel, bei dem Selle am
Ende mit 7:5 die Oberhand be-
hielt und sich den Titel sicherte.

In der 3. Kategorie lieferten
sich Ludovica Modena (ATA Bat-
tisti) und Aliz Mrva-Kovacs (TC
Gherdëina) ein packendes Duell.
Modena blieb in den entschei-
denden Momenten eiskalt und
gewann nach einem spannenden
Spiel mit 6:2, 4:6, 10:8.

Am Rande der Preisverteilung
wurde Schiedsrichter Ezio Bosin
für seine ausgezeichnete Organi-
sation bei der gesamten Turnier-
serie der „Mountain Tennis Tro-
phy“ sowie für die unschätzbar
wertvolle Arbeit, die er für den TC
Gherdëina seit Jahren leistet, ge-
ehrt. © Alle Rechte vorbehalten

WOLKENSTEIN (d). Die 8.
und letzte Etappe der belieb-
ten „Mountain Tennis Tro-
phy“ fand am vergangenen
Wochenende in der Tennis-
halle von Wolkenstein beim
TC Gherdëina ihren vorläufi-
gen Höhepunkt.

Neuer Pokalsieger
bei den Kegeldamen
SPORTKEGELN: Villnöß löst Fugger Sterzing nach 4 Titeln in Serie ab – Finale
gegen Sarnthein mit 5:1 gewonnen – Herrensieger bleibt Neumarkt

BOZEN (fs). Die Kegelsaison
2024/25 beginnt gleich mit
einer Überraschung. Traditio-
nell wurde vor dem Meister-
schaftsstart der Italienpokal
ausgespielt, der am vergan-
genen Samstag und Sonntag
auf den Kegelbahnen am
Bozner Pfarrhof bei den Da-
men einen neuen Titelgewin-
ner hervorbrachte.

Erstmals seit 2019 hieß die Sie-
germannschaft der A- und B-
Klasse Damen nicht Fugger Ster-
zing: Villnöß kürte sich im Finale
gegen Sarnthein mit einem 5:1-
Sieg zum Gewinner des Italien-
pokals. Bei den Herren (A1- und
A2-Klasse) blieb die Hierarchie
wie erwartet mit dem Sieg der
KK Neumarkt aufrecht.

Schon im Halbfinale am ver-
gangenen Donnerstag schaffte
es Villnöß, den Titelverteidiger
Fugger Sterzing mit einem 4:2
ins kleine Finale um Platz 3 zu
befördern. Im Finale folgte
Sarnthein, das im Halbfinale ge-
gen Passeier mit 6:0 besiegte.

Villnöß behielt auch im End-
spiel die Oberhand und setzte
sich mit 5:1 durch. Zur Tagesbes-
ten stieg Selina Fischnaller von
Villnöß mit 581 umgeworfenen
Kegeln auf. Das Spiel um Platz 3
ging an Fugger Sterzing, das Pas-

seier mit 5:1 abfertigte.
Bei den Herren blieb eine

Überraschung aus. Im Finale
trafen einmal mehr die KK Neu-
markt, das im Halbfinale Kur-
tatsch mit 7:1 ausschaltete, und
die Fugger Sterzing, welche
Neumarkt II im Halbfinale mit
5:3 besiegten, aufeinander.

Sterzing hatte der Übermacht
der KK Neumarkt im Endspiel
nichts entgegen zu setzen und
verlor mit 1:7. Ausnahmekönner
Tamás Kiss kürte sich mit 645
Kegeln zum Tagesbesten. Den 3.

Platz holte sich Kurtatsch, das
KK Neumarkt II mit 5:3 besiegte.

Auch in den unteren Klassen
wurden die Italienpokale ausge-
spielt. In der B-Klasse der Her-
ren kürte sich Passeier II mit ei-
nem 6:2-Finalsieg über Pfalzen
II zum Sieger, Nals II gewann das
Spiel um Platz 3 gegen Mat-
schatsch.

In der C-Klasse der Herren ge-
wann Auswahl Ratschings II das
Finale gegen Kiens II mit 8:0, Bo-
zen holte sich mit einem 5:3-Sieg
über Jenesien III den 3. Platz. ©

Marion Oberhofer landet
auf den Plätzen 9 und 11
TRIATHLON: Finale des Italienpokals in Porto
Sant'Elpidio in den Marken – 5 Finalisten aus Südtirol

PORTO SANT'ELPIDIO (sp).
Ansprechende Ergebnisse gab
es für Südtirols Triathlon-Nach-
wuchs beim Finale des Italien-
pokals am letzten Wochenende
in Mittelitalien. Spitzenplätze
blieben aus, aber Marion Ober-
hofer vom Schwimmclub Brixen
schaffte es im Eliminator-Ren-
nen auf Rang 11 und beim „Tro-
feo Crono“ auf Platz 9.

In der Altersklasse Youth A
(U15) wurden Halbfinals und Fi-
nals (jeweils 200 m Schwim-
men, 5 km Radfahren, 1250 m
Laufen) ausgetragen. Einzig die
Brixnerinnen Laura Potauner
(20.) und Alena Gelio (25.)
schafften es ins Finale der Top
30.

In der Kategorie Youth B
(U17) und bei den Junioren
(U19) wurde ein sogenanntes
Eliminator-Rennen (dreimal
hintereinander 250 m Schwim-
men, 5 km Radfahren, 1500 m
Laufen) ausgetragen. Die starke
Schwimmerin Dena Bacher

wurde in der Youth A trotz ihres
Laufrückstands am Ende 17. Lea
Egger vom Läuferclub Bozen be-
legte Rang 31. Bei den Junioren
gab es eine Punktewertung der 3
Läufe. Neben Oberhofer (11.)
zeigte auch ihre Teamkollegin
Isla De Nigro (Brixen) als 14. ei-
nen guten Wettkampf. Victoria
Dorfmann (24.) und Viktoria
Vonklausner (35.) landeten wei-
ter hinten.

Am 2. Tag beim „Trofeo Cro-
no“ wurden die Teams im Ab-
stand von 30 Sekunden ins Ren-
nen geschickt, am Ende gab es
eine Einzelwertung. Hier er-
reichten Oberhofer und De Nig-
ro die Ränge 9 und 11 bei den Ju-
niorinnen, Dorfmann und Von-
klausner landeten auf den Plät-
zen 24 bzw. 26. Klubkollege Ni-
kolas Baldessari wurde 40. In
der Kategorie Youth A gab es für
Potauner und Gelio die Ränge
16 bzw. 20. In der Youth B kam
Egger als 26. knapp vor Bacher
(28.) ins Ziel. © Alle Rechte vorbehalten

Der Herbstklassiker am Soltn ruft
RUNNING: Am Sonntag steigt der 23. Berghalbmarathon in Jenesien – Start um 10 Uhr – Vorletzter Top7-Lauf
JENESIEN (cb). Dank des einzig-
artigen Rundkurses am Soltn ist
der Berghalbmarathon zu einem
der Klassiker der heimischen
Laufszene avanciert. Der Kurs
quer über die herrlichen Lär-
chenwiesen ist anspruchsvoll
(auf 21,1 km sind insgesamt 520
Höhenmeter zu bewältigen)
aber landschaftlich außeror-
dentlich reizvoll.

Start und Ziel befinden sich
wie immer beim Reitsportzent-
rum oberhalb von Jenesien. Der
Start des Hauptrennens über
21,1 km erfolgt um 10 Uhr.

Ausgetragen wird auch der
bewährte 10-km-Wettbewerb
mit Start oberhalb des Hotels
Edelweiß. Hier sind nur 140 Hö-
henmeter zu absolvieren. Los
geht es um 10.30 Uhr (Soltn-
Run) bzw. 10.35 Uhr (Just for fun
für Nicht-Wettkämpfer).

Das Rennen zählt auch als
vorletzter Wettbewerb zur Top7-
Serie, die am 19. Oktober mit
dem AgeFactor Run in Branzoll
zu Ende geht. Erste in der Ge-
samtwertung sind derzeit Moni-
ca Decassiani Palfrader und Alex
Puppatti. © Alle Rechte vorbehalten

Trauben in Modena hängen hoch
LEICHTATHLETIK: Athl. Club 96 im Finale der italienischen Klubmeisterschaft

MODENA (cb). Seit 2005 hat die
Herrenauswahl von Athl. Club
96 Alperia jedes Jahr das Finale
der italienischen Klubmeister-
schaft erreicht. Drei Mal, 2019 in
Florenz, 2020 in Modena und

2022 in Brescia, konnte die Trup-
pe von Teamchef Bruno Telchini
die Titelkämpfe sogar gewinnen.
Im Vorjahr erreichten die Bozner
in Palermo den fünften Platz.

„In Modena wird es am Sams-

tag und Sonntag besonders
schwer“, sagt Telchini. „Wir tre-
ten zwar mit dem bestmöglichen
Team an, aber die anderen Ver-
eine haben sich teilweise mäch-
tig verstärkt. Dazu gibt es jetzt
auch die Möglichkeit, Athleten
kurzfristig auszuleihen.“

Die Stars im Team der Bozner
sind der Olympiavierte über
3000 m Hindernis, Mohamed
Amin Jhinaoui aus Tunesien,
Kugelstoßer Nick Ponzio und
400-m-Läufer Brayan Lopez.
Auch Hürdensprinter Hassane
Fofana und Dreispringer Federi-
co Lorenzo Bruno sind für Spit-
zenplätze gut. Im Stabhoch-
sprung startet der Bozner Nicoló
Fusaro, in den Staffeln Alessand-
ro Monte, Leonardo Badolato
und Ebrima Bojang.

© Alle Rechte vorbehalten

Am Samstag VSS-
Finale in Glurns
GLURNS (cb). Die kleinste Stadt
Südtirols ist am Samstag Schau-
platz des Abschlussrennens der
VSS-Stadt- und Dorfläufe. Um 11
Uhr treffen sich die Sportler am
Stadtplatz, um das 9. und letzte
Rennen dieses Jahres in Angriff
zu nehmen. Die Streckenlängen
variieren je nach Kategorie von
230 bis 4200 bzw. 5600 m. Ab 12
Uhr gibt es Verpflegung am Fes-
tival Gelände. Dort geht in der
Folge auch die Gesamtsiegereh-
rung über die Bühne. ©

Von links: Lisa Peer (Finalistin Open), Sofia Selle (Siegerin Open), Aliz Mrva-Kovacs (Finalistin 3.), Ludovica Mo-
dena (Siegerin 3.), Cristina Avadani (Siegerin 4.), Iris Deville (Finalistin 4.), Marco Corriero (Sieger 4.), Filippo
Ventura (Finalist 3.) und Andrea Borsa (Sieger 3.), TC Gherdeina-Coach Martin Boninsegna, Alberto Cauzzo (Fi-
nalist Open), Nicola Rispoli (Sieger Open) und Laura Mair.

Villnöß hat den Kegel-Italienpokal gewonnen. Entsprechend groß war
die Freude bei (von links) Irene Oberhofer, Nathalie Profanter, Simone
Putzer, Selina Fischnaller und Jasmin Prader.

Die Finalisten beim Italienpokal: Dena Bacher, Isla De Nigro, Marion
Oberhofer, Alena Gelio und Laura Potauner (von links).

Der Start des 21-km-Laufs erfolgt beim Reitsportzentrum.

Der Bozner Nicoló Fusaro bestreitet den Stabhochsprung. cb (2)


